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Licht im Penthouse

Südwestdeutsche Landesbank, Stuttgart
Innenausbau Vorstandsebene, 1994
Innenarchitektur: Ramseier Associates Ltd.,
Zürich

Im Rahmen eines eingeladenen
internationalen Projektwettbewerbs

ging der Auftrag für die Planung der
sich über den gesamten Gebäudekomplex

erstreckenden Vorstandsebene

der Südwestdeutschen
Landesbank an Ramseier Associates,
Zürich.

Die Penthouse-artige Vorstandsebene

umfasst Empfangs- und

Wartezonen, Flurbereiche, Vorstandsbüros

mit Sekretariaten, Lunchräume

für Gäste, Besprechungsräume,

Speisesaal und Nebenzonen. Die

Planung erfolgte in enger
kontinuierlicher Abstimmung mit dem
für das Gebäude zuständigen Stutt¬

garter Architekturbüro Mory, Viel-

mo und Osterwalder, während die

Projektsteuerung inklusive Bauleitung

durch Drees + Sommer, Stuttgart

abgedeckt wurde.
Die Gestaltung des Lichtkonzeptes

erarbeitete Ramseier Ass.

selbst, die dazugehörende technische

Unterstützung erbrachte das

Stuttgarter Büro Burrer + Schwarz.

Der Einsatz des Kunstlichtes ist subtil

auf das Tageslicht abgestimmt.
Zusätzlich zu den Fensterfronten

wurden an den wichtigen
Kreuzungspunkten der Flure runde

Skylights von jeweils zirka 5 m Durchmesser

angebracht. Ausgehend von

diesen zentralen Orten entwickelt
sich das Beleuchtungskonzept. Die

Konturbeleuchtung der Flure

erfolgt auf FL-Basis, welche mit
Halogenleuchten durchmischt ein

angenehmes Raumgefühl ergibt. Für
die Vorstands- und die Speisesaalbereiche

wurden spezielle Leuchten

entworfen und gebaut, während die

Besprechungsräume mit grosszügigen

quadratischen Lichtdecken
bestückt wurden, die genau auf die

Grösse der quadratischen Tische

(12 bis 16 Personen) abgestimmt
sind. A.R., es.
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Wellenwand im Flurbereich Konferenzraume

Bar mit Sitzgruppe
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